
 

 

 

 

 
 
 

Die erste Mannschaft hat mit Platz 3 in der NRW-Klasse ihr bislang bestes Ergebnis abge-
liefert; der Aufstieg in die NRW-Oberliga wurde nur knapp verpasst. Die II. und III. zeigten 
am letzten Spieltag starke Nerven und konnten das Abstiegsgespenst bannen; ihre Gegner 
stiegen stattdessen ab. Die vierte Mannschaft erreichte Platz 4, die fünfte Platz 2 (Aufstiegs-
recht). 
 

Der diesjährige Wandertag führt uns am 26. Juni rund um den Obersee (Bielefeld-
Schildesche, https://de.wikipedia.org/wiki/Obersee_%28Bielefeld%29). Wir treffen uns um 
10:30 Uhr auf dem Parkplatz am Viadukt (Talbrückenstr.). Die Wanderstrecke beträgt 
insgesamt ca. 11 km. Sie führt uns zunächst nach Brake (5,5 km), wo wir uns bei einem 
Picknick stärken. Über den Jölleweg geht es zum Biergarten am „Seekrug“ (4,5 km). Dort 
gibt es eine Minigolfanlage (http://www.minigolf-bielefeld.de/htdocs/obersee.html) und 
eine Strandbar. Den Aufenthalt können wir entsprechend der Wetterlage ausdehnen. Zum 
Ausgangspunkt führt der Rückweg 1 km entlang des Sees. 
 

Wir freuen uns auf wieder viele Mitwanderer. Schön wäre wie in den Vorjahren eine hohe 
Beteiligung unserer Jugendlichen und ihrer Eltern. Wir bitten Euch um Anmeldung bis zum 
18. Juni (Aushang im Verein, Anruf, Mail), ob und mit wie vielen Personen Ihr teilnehmt. 
 

Unser Schnellschachturnier spielen wir am 3. Juli im bewährten Modus im Grün-Gold-Haus.  
 

Im nächsten Jahr begehen wir das 100-jährige Vereinsjubiläum. Der Festausschuss plant 
diverse Aktivitäten. Eine Zusage haben wir bereits erhalten für die Ausrichtung der Deutschen 
Blitz-Mannschaftsmeisterschaft: am 10.06.2017 im Kreishaus Herford. Dies beschert unseren 
Blitz-Freunden per Ausrichterplatz die Teilnahme. 
 
Heinz-Burkhard  Heuermann  und  Thomas Klemme 
 

Termine 
 

27.05.2016  Blitz-Serie 7. Runde 
 

03.06.2016  Nachholpartien 
 

10.06.2016  Stadtmeisterschaft 6. Runde 
 

17.06.2016  Nachholpartien 
 

24.06.2016  Blitz-Serie 8. Runde 
 

01.07.2016  Stadtmeisterschaft 7. Runde 
 

So, 03.07.2016  Schnellschach im Grün-Gold-Haus 

 

  

Nr. 127 Mai 2016 

 
Liebe Schachfreunde, 
 

wir können auf eine insgesamt erfolgreiche Saison zurückblicken: 
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Stadtmeisterschaft 
 

Die Stadtmeisterschaft befindet sich in Runde 5. In den Begegnungen Stoimenov (3,5) - Hanisch (4), 

Klemme (3) - Dr. Hiller (3,5) und Fischer (3) - Fritz (3) können Vorentscheidungen fallen. 
 

Pokalturnier 
 

Im Halbfinale gewannen Thorsten Schmitz gegen Olaf Mester und Thomas Klemme gegen Dr. Stefan 

Hiller. Im Finale führt Thomas Klemme die weißen Steine. 
 

Vereinsmeisterschaft 
 

In der A-Gruppe kommt es kurzfristig zum Finale zwischen Helmut Quelle und Thomas Klemme.  
 

Gruppe A 
 

 
 

Mannschaften 
 

In der vorletzten Runde ging das Duell der ersten Mannschaft mit Ennepe-Ruhr-Süd 3:5 verloren. Am 

letzten Spieltag gab es keine ausreichende Schützenhilfe mehr. Trotz 4,5:3,5 gegen Sundern sprang 

„nur“ Platz 3 heraus. Trotz des knapp verpassten Aufstiegs gibt es aber Grund sich zu freuen: so eine 

gute Endplatzierung hatten wir in der Liga noch nicht! Beste Scorer waren Roman Kassebaum (5:1) 

und Andre Wolf (4:2). 

Die zweite Mannschaft bewies gegen Bünde Nervenstärke und gewann ungefährdet 5,5:2,5. Dies 

bedeutete mit 8:10 Punkten am Ende sogar noch Tabellenplatz 5. Lippstadt 2 (5,5:1,5 gegen Kirch-

lengern) und Gütersloh 2 (6:2 gegen Lemgo) überholten die Bünder und entgingen noch dem Abstieg. 

Marco Schütte (5,5:1,5), Dr. Bernhard Nußbaumer (5,5:2,5) und Viktor Friesen (5:2, DWZ-Perfor-

mance 2294) sowie Thomas Quehl (4:2) blieben ungeschlagen und trugen so am meisten zum Klassen-

erhalt bei. 

Die dritte Mannschaft sicherte durch ein 4:4 gegen Lage die Ligazugehörigkeit und sprang sogar noch 

auf Platz 6. Es war ein hartes Match. Dr. Jan Fuß kämpfte bis zum 80. Zug ehe das erlösende Remis für 

ihn und die Mannschaft feststand. Für Lage bedeutete das 4:4 den Abstieg, da Versmold 2 gegen 

Lemgo 2 gewann (4,5:3,5). Zum besten Mannschaftsspieler avancierte Eckhard Fischer (5,5:3,5) und 

auch die Bilanzen von Feyhat Cakar (5:2), Oliver Henningsmeyer (4,5:2,5) und Dr. Stefan Hiller (4:3) 

waren positiv. 

Schnathorst erwies sich für die 4. Mannschaft als zu stark (3:5), doch zum Saisonabschluss wurde 

Rödinghausen 6:2 klar bezwungen. 11:7 Punkte bedeuten nun Platz 4. Wolfgang Comes (6:1), und 

Leon Kassebaum (6:2) spielten eine überragende Saison. Hans-Peter Nußbaumer (4,5:3,5), Tom Kordes 

(4,5:2,5) und Axel Jarzembowski (3,5:2,5) weisen ein positives Ergebnis auf. 

Ausgerechnet am letzten Spieltag erwischte es in der 5. Mannschaft die Top-Scorer der Saison: Mattis 

Besler (6/8), Milad Vogt (7/9), Hamid Vogt (7/9) und Wolf Venghaus (6,5/8) mussten Niederlagen 

hinnehmen. Dabei begann es gut: Horst Freundt (6/8) gewann kampflos und Kolja Heidbrink bezwang 

den knapp 300 DWZ-Punkte besseren Pascal Rottmann. Doch mehr als ein Remis von Wilhelm Wiebe 

sprang nicht mehr heraus. Nach 2,5:5,5 musste man Kirchlengern 3 zur Meisterschaft gratulieren. 

Bünde 6 gewann gleichzeitig mit 6:2 gegen Hiddenhausen. Knappes Finish: ein halber Brettpunkt 

sicherte uns Platz 2 und die Berechtigung zum Aufstieg in die Bezirksklasse. 
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NRW-Klasse 
 

 
 

Regionalliga 
 

 
 

Verbandsklasse 
 

 
 

Bezirksklasse 
 

 
 

Kreisliga 
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1. Bundesliga 
 

Hansa Dortmund zieht seine Mannschaft aus der 1. Bundesliga zurück und spielt fortan in der 2. Liga. 

Die Folgen für die 2. Mannschaft in der NRW-Klasse sind uns nicht bekannt. Meldetermin für die 

kommende Saison ist der 1. Juni.   http://sc-hansa.de/hansa-zieht-sich-aus-der-bundesliga-zurueck/ 

Der SK Turm Emsdetten hat sich aus der Bundesliga abgemeldet und den Verein aufgelöst. 
 

Verbandsliga A 
 

Dramatisch verlief die Schlussrunde in der Verbandsliga A. Lippe-Süd (13:3) führte vor Ennigerloh-

Oelde (12:4) und Enger-Spenge (12:4). Keiner (!) der drei konnte sein Spiel gewinnen, so dass die 

Reihenfolge unverändert blieb. 

Lippe-Süd - Elsen (2,5:5,5), Ennigerloh-Oelde - Gütersloh 3 (4:4), Versmold - Enger-Spenge (4,5:3,5) 

Endstand: Lippe-Süd 13:5 (41,5), Ennigerloh-Oelde 13:5 (40,5), Enger-Spenge 12:6 
 

Verbandsklasse A 
 

Der Feiertag 1. Mai scheint kein guter Termin für die Schlussrunde gewesen zu sein. Der Titelkampf 

war maßgeblich geprägt durch Spielausfälle. Vor der letzten Runde hatten Werther 2 (12:2), Bad Oeyn-

hausen (11:3) und Sieker Bielefeld (10:4) noch Aufstiegschancen. Werthers Gegner Bad Lippspringe 

trat gar nicht erst an und steigt dadurch ab. Steinhagen reiste nur zu viert nach Bad Oeynhausen (2:6) 

und Brake brachte gegen Sieker nur 5 Leute ans Brett (2,5:5,5). So blieb die Reihenfolge auf den 

Plätzen 1-3 nahezu kampflos unverändert. Ferner blieben im Wettstreit zwischen Löhne und Eichholz-

Remmighausen 2 Bretter unbesetzt. 
 

Blitz-Vereinsmeisterschaft 
 

Die Blitz-Vereinsmeisterschaft sah ein starkes 16-köpfiges Teilnehmerfeld. Nach spannendem Turnier-

verlauf verteidigte Eugen Kirnos (12,5:2,5) seinen Titel. Ein Gast war allerdings noch besser: IM 

Rüdiger Seger (Trier, ELO 2364) gewann mit 13:2 Punkten. Auf den Plätzen landeten Frank Bellers 

(11), Viktor Friesen (10,5), Bernd Hanisch (10), Dr. Stefan Hiller (10) und Jürgen Kleinert (9,5). 
 

Blitz-Stadtmeisterschaft 
 

Im April gewann Frank Bellers nach Dreifachrunde (11,5:3,5) knapp vor Bernd Hanisch (11).  

Mit einigem Abstand kämpften Ivan Stoimenov (8) und Thomas Klemme (7,5) um Platz 3. 
 

Schach an Karfreitag 
 

Der Herner Schachverein „Unser Fritz“ spielt seit Jahren an Karfreitag ein Blitzturnier. Doch diesmal 

schritt das Ordnungsamt ein. Infos und viele Kommentare unter   http://www.sv-unser-fritz.de 

u.a. http://www.sv-unser-fritz.de/2016/04/06/pressespiegel-aktualisiert-siehe-blogroll-presse/ 
 

In Marsberg konnte aber wie gewohnt gespielt werden. Bei diesmal chaotischem Turnierverlauf 

waren 27 Spiele zu bestreiten. Eine starke Teamleistung zeigten Frank Bellers (19,5/24), Bernd Hanisch 

(16,5/21), Michael Lömker (18/22), Heinz-Burkhard Heuermann (11/21) und Christian Jackl (11,5/20). 
 

Dieses Themas hat sich auch der Schachbund NRW angenommen. Laut Feiertagsgesetz seien an stillen 

Feiertagen sportliche Veranstaltungen in bestimmten Zeiträumen unzulässig: Karfreitag: bis Oster-

samstag 6.00 Uhr, Allerheiligen und Totensonntag: bis 18.00 Uhr und Volkstrauertag: bis 13.00 

Uhr.   https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_bes_text?anw_nr=2&gld_nr=1&ugl_nr=113&bes_id=3367#det144448  

http://www.schach-nrw.de/index.php/102-mitteilungen/580-die-auswirkungen-des-feiertagsgesetzes-des-landes-nordrhein-

westfalen-auf-den-spielbetrieb,  

NRW scheint hier besonders streng zu sein. Sogar in Bayern (!) sind Sportveranstaltungen durchaus 

erlaubt, ausgenommen am Karfreitag und am Buß- und Bettag. Entsprechend finden an Totensonntag 

auch Fußball-Bundesligaspiele statt. 
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Gründonnerstags-Blitz in Porta 
 

Der traditionelle Blitzabend des SC Porta fiel aus organisatorischen Gründen leider aus. 
 

Blitz in Rheda 
 

Am 2. April fanden sich 40 Blitzfreunde zum 31. Simonspokal ein. 17 wiesen eine DWZ von über 

2.000 Punkten auf. Ein IM und vier FMs waren dabei. Das A-Finale entschied IM Mikhail Zaitsev für 

sich. Frank Bellers (3.) und Eugen Kirnos (5.) mischten vorne mit. Im B-Finale spielten Bernd Hanisch 

(6.) und Christian Jackl (12.). Ausführliche Infos auf   http://www.rhedaer-schachverein.de/ 
 

OWL-Einzelblitz in Lippstadt 
 

Bei der am 9. April in Lippstadt ausgetragenen OWL-Blitz-Einzelmeisterschaft traten 27 Spieler in 

zunächst drei Vorrundengruppen an. Im 12-köpfigen A-Finale ließen die drei Königsspringer der 

Konkurrenz keine Chance. 

1. Eugen Kirnos 9,5, 2. Roman Kassebaum 8,5, 3. Frank Bellers 8,0, 4. Uwe Bremke (Möhnesee, 6,5) 

Herzlichen Glückwunsch zu diesem fantastischen Ergebnis !! 

Eugen, Roman und Frank sind damit beim NRW-Einzelblitz am 5. Juni in Löhne dabei ! 

http://2hoch6.com/ und A-Finale: http://chess-results.com/tnr216285.aspx?lan=1&art=4&wi=821 
 

NRW-Viererblitz in Südlohn 
 

Zur NRW-Mannschaftsblitzmeisterschaft am 23. April traten für uns Frank Bellers (7), Eugen Kirnos 

(7), Roman Kassebaum (9), Thomas Nordsieck (7) und Carsten Pieper-Emden (8) an. Jeder bestritt 16 

von 20 Spielen. Es lief nicht wie erhofft (Platz 14/21 mit 16:24 Punkten), denn Gütersloh (9.) und 

Lieme (10.) konnten sich mit je 20:20 Punkten besser platzieren. DJK Aufwärts Aachen (38:2) setzte 

sich ungeschlagen knapp vor SG Bochum 31 (37:3) als NRW-Meister durch.   http://www.schach-

nrw.de/index.php/turniere/575-blitzmannschafzsmeisterschaft-2016-sieger-aufwaerts-aachen 
 

Vierer-Pokal 
 

Auf NRW-Ebene waren wir am 16./17. April Gastgeber für Lemgo, Hamm und Brambauer. Vor Ort 

wurde wie folgt gelost: Herford - Brambauer und Lemgo - Hamm. Für uns ging es zunächst gut los: 

Roman Kassebaum gewann und Carsten Pieper-Emden spielte Remis. Ein weiteres Remis hätte nun 

gereicht, doch es sollte für Helmut Quelle und Sergej Bykovskij nicht sein. Lemgo gewann gegen 

Hamm 3:1 und setzte sich am Sonntag auch glücklich mit 2,5:1,5 gegen Brambauer durch. 
 

Schloss-Open in Werther 
 

Vom 17.-20.3. fand in Werther das 22. Schloss-Open statt. Alexander Hilverda (Erlangen) beherrschte 

das Feld und stand schon nach 6 Runden als Sieger fest. Erst in der letzten Runde musste er gegen Jan 

Wöllermann eine Niederlage hinnehmen. In Gruppe C belegte Marcus Förster mit 2,5/5 Platz 19/42. 

http://www.schloss-open.skwerther.de/ 
 

RAMADA-Cup in Kassel 
 

Vom 15.-17. April war Kassel Station im Rahmen des RAMADA-Cups. Victor Friesen bestätigte in 

Gruppe A als 6./24 mit 3/5 seine gute Form. Axel Fritz gelang in der B-Gruppe ein gutes Ergebnis: 

14./71 mit ebenfalls 3/5 sowie dem höchsten Buchholz-Ergebnis der Gruppe. Eine Niederlage in der 

letzten Runde verhinderte die Qualifikation für das Finale in Halle (Saale). Für Thomas Quehl (60., 1,5) 

lief es dagegen nicht wie gewohnt. Ausführliche Berichte unter   http://www.ramada-cup.de/kassel/ 
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OWL-Seniorenmeisterschaft 
 

Nach Ostern wurde in Dörentrup die OWL-Seniorenmeisterschaft ausgetragen. Leider waren nur 5 

Teilnehmer zugegen. Dr. Jan Fuß (4:0) wurde seiner Favoritenrolle vor Horst Panke (Leopoldshöhe, 

3,0) und Horst Freundt (1,5) gerecht. 
 

Jugend 
 

Für die U14 stand am 13. Februar die Qualifikation für die NRW-Meisterschaft in Gütersloh auf dem 

Terminkalender. Bei nur 5 Runden setzte es drei Niederlagen gegen die Paderborner Teams, dabei 

leider auch ein 1:3 gegen die Schachakademie 2. Hamid Vogt spielte am Spitzenbrett 3,5/5 (darunter 

ein Remis gegen Robert Prieb, DWZ 1594). Laurenz Punge steuerte 1,5 Brettpunkte bei, Felix Becker 

und Tobias Heine jeweils 2. Am Ende sprang mit 4:6 Mannschaftspunkten Platz 7/10 heraus. 

http://www.gtsv23.de/aktuelles.html (13.02.2016) 
 

In Delbrück findet am 2. Juli ein 7-rundiges Schnellschachturnier (Bedenkzeit 15 Minuten) statt. 

Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler mit Geburtsdatum 1.1.2002 und jünger. Meldet Euch bitte bei 

Interesse bis zum 26. Juni bei Thomas Klemme. 
 

Am 9. Juli richtet Enger-Spenge das bewährte Ferien-Schachturnier vor der Sparkasse Enger aus. 
 

Kommende Turniere 
 

26. -29.05. 34. Turm-Open Lippstadt � 7 Runden (90 Min./40 Züge + 30 Min. Rest + 30 Sek./Zug) 

http://www.turm-open.de/ 

 12.06. Jubiläumsturnier Kirchlengern   http://www.sgem-kirchlengern.de/index.php?page=25jubi 

 19.06. Mühlenhofturnier in Hücker-Aschen 

 26.06. Schnellschach in Hannover   http://weiss-blau-hannover.de/fileadmin/schach/Ausschreibung.pdf 

 02.07. Blitz in Delbrück � 19 Runden, ferner U14-Schnellschach � 7 Runden (15 min) 

 03.07. Schnellschach in Herford (Grün-Gold-Haus) � 9 Runden je 15 Minuten 

 09.07. Ferien-Schach in Enger für U14 � 7 Runden (15 min) 

 21.08. Schnellschachturnier in Löhne 

 26.08. Schnellschachturnier in Bünde 


